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Die Projektwoche: 
„Die 4 Elemente – Feuer, Wasser, 

Erde, Luft“ an der Jahnschule
An unserer Jahnschule dreht sich in dieser Woche alles um das 
Thema „Die 4 Elemente“. Die Klassenverbände sind aufgelöst 
und die Kinder arbeiten in selbst gewählten, 
jahrgangsübergreifenden Projekten, die von Lehrerinnen und 
auch von Eltern betreut und geleitet werden. 30 Mütter, Väter 
und Omas haben sich an diesen drei Tagen frei genommen, um 
gemeinsam mit den Kindern zu basteln, kleistern, matschen und 
schwimmen.
Alle Projekt 
werden in 
dieser Zeitung 
vorgestellt. 
Bestaunt 
werden können 
die Ergebnisse 
der 
verschiedenen 
Projekte im 
Rahmen 
unseres Schulfestes.
Neben einer Tombola (Hauptpreis Rundflug über Kamen) und 
Aufführungen wird auf dem Schulfest natürlich mit Grill, 
Salatbar, Cafeteria und Kindercocktails für das leibliche Wohl 
gesorgt. 
Das Schulfest beginnt um 12 Uhr und endet um 16 Uhr.

Anja Bolz 2



Inhaltsverzeichnis

Projekt Seite
Feuervogel 4
Barfußparcours 5
Erde Matsch und Stein 6
Was wächst denn da? 7
Theaterstück „Die vier Elemente“ 8
Nistkästen für Fledermäuse 9
Filzen 10
Früchte der Erde 11
Was kriecht denn da? 12
Erlebniswelt Wasser 13
Meerestiere aus Pappmaché und Drahtgestell 14
Wassermusik von Händel    15
Typische Farben der vier Elemente 16
Vulkanismus 17
Der Traum vom Fliegen 18
Projektwochen-Zeitung 19

Verschiedenes
Vorwort 2
Witze 20
Rätsel 21
Sponsoren 22



Der gelb-rote Feuervogel fliegt
bald durch unsere Schule

Die Kinder Dana, Erik, Devin, Hanna, Leon, Ben, Noah, Jonah, 
Nick , Nils , Alia , Jannik , Jörn und Kira haben sich für das 
Projekt Feuervogel entschieden. 
Sie haben am ersten 
Tag den Feuervogel 
aufgebaut. Dazu 
brauchten sie eine 
Zange ,
Kaninchendraht, 
Kleister, Zeitungen, 
ihre eigenen Finger, 
Pinsel, rote und gelbe 
Farbe. Die Lehrerin 
Frau Luersen hat den Kindern eine Geschichte vorgelesen.

            Amina Javorovac

4



Der Barfußparcours: Im Garten 
entstehen viele kleine Felder 

Es werden 
Zapfen von 
Bäumen, Sand, 
Steinen und 
Rindenmulch mit 
Erde benötigt! 
Die Gruppe 
besteht aus neun 
Kindern . Sie 
haben mit 
Schaufeln  kleine 
Felder 
ausgehoben und 
diese mit Naturmaterialien gefüllt . Die Kinder haben dieses 
Projekt gewählt, weil sie gerne ihre Sinne 
schulen wollen. Das Projekt wird geleitet von 
Frau Müller, Frau Katzbach und Frau 
Zimmer. Die Kinder in diesem Projekt 
sind :Maite Dieckheuer, Laurin Katzbach, 
Antonia Müller, Fiona Pietczak, Vivien 
Sobania, Michelle Hundertmark, Ole 
Dzikowski, Lina Suhr und Timo Erdmann . 

Julie Marie Oberhaus                         
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 Erde, Matsch und Stein:
Kinder bauen eine Würmerfarm

Gleich am ersten Tag haben die Kinder aus der Gruppe Früchte 
der Erde einen tollen Ausflug gemacht zur Gärtnerei  Deifuß. 

Bei Deifuß haben sie Erde 
genommen und Wasser und dann 
haben sie richtige Matschmonster 
gebaut. Dann haben sie eine 
Würmerfarm gebaut. Und am 
nächsten  Tag haben sie mit 
Matsch, Kreide,  Erde, 
Tapetenkleister und Sand Bilder 
hergestellt. Die Kinder haben 
Sonnenblumenkerne im einen Topf 
mit Erde eingepflanzt.

Am dritten Tag 
haben sie einen 
Ausflug 
unternommen. Sie 
sind in den Kurler 
Busch gefahren.
Die Kinder heißen 
Erik, Lucas, Janne, 
Leon-Lucas, 
Maurice,  Len 
Maximilian,  Noel, 
Isabella.

Sarah Sobolewski
  
 6



„Was wächst denn da?“
im Garten der OGS

In dem Projekt „ Was wächst den da?“ macht es den Kindern 
Spaß zu arbeiten, um einen schönen 
Schul-Garten anzulegen . Sie 
pflanzen Radieschen, Gurken, Bohnen 
und nächstes Jahr werden noch 
Erdbeeren gepflanzt. Der Grund 
warum sie auf die Idee gekommen 
sind den Schul-Garten anzulegen ist 
weil es in dem Beet der OGS immer 
so ungepflegt aussah.

Junge Gärtner bemühen sich einen schönen Schul-Garten 
anzulegen.
Teilnehmer: Christin, Shannon, Lilly, Larissa, Louisa, Lisa, Leon, 
Ole, Lia,Elias,David. Betreuer: Frau Jürgens, Frau Göttker.

Louis Rother
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Theaterstück: Die vier Elemente 
wedeln durch die Turnhalle

Noelle macht das Projekt  Theaterstück die vier Elemente. Sie und ihre 
Mitschüler finden dieses Projekt 
sehr spaßig. Die Kinder werden 
auch einen Tanz aufführen der 
beim Schulfest in der Turhalle 
präsentiert wird. Die Leiterin Frau 
Schott und die anderen Mütter 
studieren einen schönen Tanz über 
die vier Elemente ein. Sie wedeln 
auch  mit Tüchern und Bändern 
herrum. Die Kulissen sind sehr toll 
und passen perfekt zum Thema. Die Kinder wurden auch 
geschminkt und sehen damit hübsch aus.

Cem Baykan
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Nistkästen für Fledermäuse:
Nicht nur der Name begeistert

In der Gruppe Nistkästen für Fledermäuse sind 10 Kinder.
Sie Bauen die Nistkästen aus Holz , Holzstäbe, Leim , Sägen
Scheren, Hammer, Nägel, Dachpappe, Cuttermesser ein
Elektrohobel, Zangen und Holzfarbe. Lea nimmt ihren 
Nistkasten mit nach Hause. Alexa hat sich für das Projekt 

entschieden, 
weil sich der 
Name gut 
angehört hat. Sie 
findet das 
Projekt gut.

Nils und Manja aus der Klasse 3b finden das Projekt toll .

Amina Javorovac      
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Filzen: Aus Schafwolle und Wasser
entstehen bunte Kunstwerke

Im Projekt machen die Kinder viele verschiedene Sachen aus 
bunter 
Schafwolle und 
heißem Wasser. 
Sie filzen als 
erstes eine Kugel. 
Dann filzen einige 
eine Schlange 
oder eine Maus 
oder ein 
Zopfgummi. In 
den nächsten 
Tagen dürfen die Kinder filzen was sie wollen. Das Projekt leiten 
Frau Bandel, Frau Bruchholz und Frau Sadykov. An diesem 

Projekt nehmen 9 
Kinder teil. Melissa, 
Melina, Elias, Mathilda, 
Henry, Finn, Gina-Maria 
und Lea- Marie macht 
das filzen großen Spaß. 
Ihre Kunstwerke 
werden sie auf unserem 
Sommerfest verkaufen.

Lorena Busch

      10



Die Früchte der Erde 
riechen und schmecken

In der Gruppe „Früchte der Erde“ befassen sie sich mit allen 
Sorten von Gemüse. Am ersten Tag haben sie die Gemüsesorten 
kennengelernt. Die Kinder haben Namenskärtchen geschrieben 
und sie der passenden 
Gemüsesorten 
zugeordnet. Sie haben 
Augenbinden 
aufgesetzt und Frau 
Ostermann und Frau 
Salewsky füllten 
verschiedene Säfte in 
verschiedene Becher. 
Die Kinder sollten an 
diesen Säften riechen 
und trinken um zu 
erraten, welche Säfte 
dies waren. Sie haben 
zwei Ausflüge gemacht: 
zum Erdbeerfeld und 
zum Mustergarten.
Aus den Erdbern machen sie Erdbeermarmelade.
In der Gruppe sind  Madleen, Nina, Marco, Leon, Tom, Nadja, 
Philip, Sebastian , Frau Ostermann und Frau Salewsky.

Sarah Sobolewski    
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Was kriecht denn da?
In diesem Projekt lernen die Kinder etwas über Tiere wie z.B. 
Würmer, Spinnen,Ameisen und 
Schnecken. Sie untersuchen und 
beobachten die Tiere. Als erstes 
haben sie eine Raupe aus bunten 
Perlen und Silberdraht als Erinnerung 
gebastelt. Dann machen sie einen Ring 
dran und benutzen die Raupe als 
Schlüsselanhänger. Am nächsten Tag 
waren sie in der Ökostation. Dort 
haben sie Tiere gesucht und 
eingefangen. Sie haben auch 
Tierbilder aus Sand und Klebe 

gebastelt. Sie haben auch den 
Boden untersucht. Als sie im 
Wald gegraben haben,  haben sie 
viele Tiere gefunden, auch unter 
Steinen. Alle Kinder waren sehr 
interessiert. Als sie zurück 
kamen, haben sie noch eine 
Spinne gebastelt.

Celina Allebrod
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Schwimmen, tauchen und spielen
in der Erlebniswelt Wasser

Die Gruppe von Frau Wörstdörfer und Frau Menzel ist im 
Schwimmbad. Sie schwimmen, tauchen und spielen.  Am Ende der 
Projektwoche sollen die Kinder der Gruppe eine Kapitänsprüfung 
machen und überstehen! Die Kinder haben dieses Projekt 
gewählt, weil Schwimmen Spaß macht, weil sie gerne schwimmen 
oder weil sie kein 
anderes Projekt 
gefunden haben. 
In der Gruppe 
sind 14 Kinder. 
Sie brauchen für 
ihr Projekt: 
Wasser, Säcke, 
Bälle, Tauchtiere, 
Matten, 
Tauchreifen und 
Tonnen. An diesem Projekt haben teilgenommen: Senada-Celine 

Goertz aus der 2a, Joeli Funke aus 
der 2a, Hendrik Höhn aus der 2b, 
Daniel Lackmann aus der 2b,Dennis 
Lackmann aus der 2b, Katharina 
Kürschner aus der 3a, Johannes Kloß 
aus der 3a, Yannik Matusch aus der 
3a, Jimmy Neumann aus der 3b, 

Flemming Eismann aus der 4a, Tim Münsterberg aus der 4a, 
Alper Abali aus der 4b und Robin Falke aus der 4b.

Paula Heywinkel
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Ganz ruhiges Arbeiten -
Pappmache wird zu Meerestieren

In der Gruppe Meerestiere aus Pappmache wurden viele 
Meeresstiere wie zum Beispiel 
Fische,Kraken und eine Qualle 
gebastelt. Die Kinder benutzten 
dazu Draht, Zeitungspapier, 
Kleister, Zangen und 
Seitenschneider.
Diese Fische werden beim 
Schulfest ausgestellt. Die Leiter des Projektes sind Frau 
Strüwer-Standop und Frau Dunker. Marco sagt: „Ich bin dazu 

gekommen, weil es sich gut 
angehört hat, und weil ich 
schon wusste, was hier gemacht 
wird. Es macht sehr, sehr viel 
Spaß hier zu arbeiten, aber es 
gefällt mir hier auch, weil es 
hier so leise und aufgeräumt 
ist. Es sieht sehr gut aus,  ist 
aber auch sehr anstrengend.“

In der Gruppe sind 7 Kinder.
Diese heißen: Johanna Folger, 
Greta Dunker, Jaqueline Haiduck, 
Marco Lenz,  Lee-Ann Weber, 
Alissa Kolkmann und Louisa 
Walters.

            Jennifer Armonat
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Wassermusik von Händel erklingt
bei unserem Schulfest

In dem Musikraum der Jahnschule können  die Kinder Musik 
hören und dazu spielen. Sie spielen mit Instrumenten. In der 
Gruppe sind acht Kinder. Die Gruppenleiterin ist Frau Belau-
Jost. (Sie ist auch Musiklehrerin.) Die Kinder haben dieses aus 
verschiedenen Gründen gewählt, zum Beispiel, weil sie ein Fan 
von Musik sind oder weil es einfach nur Spaß macht! 

Am Samstag, den 2. Juni, am Tag unseres Schulfestes, wollen 
sie ihr Stück aufführen.
An diesem Projekt haben teilgenommen: Xenija Minich aus der 
2a, Milena Kardel aus der 2a, Eileen Arndt aus der3a, Mika 
Hamm aus der 3a, Khira Loesaus aus der 3a, Ole Prenneis aus 
der 3a, Michelle Görmann aus der 3b und Phillipp Markmann aus 
der 4b.

Paula Heywinkel 15 



Die typischen Farben der vier Elemente
In der Gruppe die Typischen Farben der 4 Elemente sind 7 
Kinder. Sie besprechen verschiedenes 
wie z.B. die Farben des Regenbogens 
oder wenn die Sonne aufgeht die 
Farben des Himmels oder die Farben 
der Sonne. Die Leiterin ist  Frau 
Puschmann. Die Namen der Kinder 
lauten Dilay Baki, Medea Schulte, Paul 

Blietz, Patrick Schwenzfeger, Anastasia 
Dieterle, Noah Gosenheimer und Lars 
Lübbring. Anatasia sagt dazu: „Ich habe 
mir das Projekt ausgesucht, weil ich sehr 
gerne male. Ich finde es schön, weil auch 
die Lehrerin sehr nett ist und weil man 
auch zu einen bestimmten Thema frei 

malen kann.“ Paul  sagt: 
„Ich finde es gut, weil 
man richtig kreativ sein 
kann.“ Frau Puschmann 
erklärt: „Ich fülle mich 
hier wohl, weil gute 
Ideen kommen und weil 
viele auch mit Freude 
Arbeiten. Aber ich freue 
mich auch wieder in 
meiner alten Schule zu 
sein.“ Die Gruppe malt viele bunte Bilder und hat viel Spaß.

       Jennifer Armonat
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Vulkanismus: Spannende Feuerberge
erkunden und anfassen

Sie haben sich sehr viele 
Fotos von Vulkanausbrüchen 
angesehen. Sie haben auch 
viel über die Erdkruste, den 
Erdmantel und den Erdkern 
gelernt. Außerdem schauten 
sie sich einen Film über 
Vulkanausbrüche an. Die 

Kinder des Projekts „Vulkanismus“ sahen sich Vulkankarten an. 
Teilnehmer:  Philipp, Dennis, Dennis, Jan, Fabian, Kevin, 
Benjamin, Dominique, Dominik, Jonas. 

Louis Rother
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Der ewig große Traum 
vom Fliegen wird wahr 

Die Kinder, die beim „Traum 
vom fliegen“ sind, basteln mit 
Pinsel, Stift, Kleber, Pappe 
und mit einer Schere 
Flugzeuge. Lorenz fand die 
Luft interessant und war sehr 
fasziniert von der Luft.

In der Projektgruppe sind 
Lorenz, Christian, Madeleine, 
Katharina, Jonas, Mika, Luke, 
Mathis, Fabian,  Anton, 
Jonathan, Lars, Felix und Maximilian. Die Leiterin dieses 
Projektes ist Frau Bauer.
Sie bauten sogar Raketen. Dafür nahmen sie einfach leere 
Flaschen und füllten Wasser hinein. Ein Mann pumpte Luft in die 
Flasche und dann flog sie ganz hoch in die Luft.

Cem Baykan
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Unsere Schülerzeitung
berichtet über alle Projekte 

Wir aus dem Projekt Jahnschulzeitung, oder Pro-Wo-Zeitung, 

haben uns die Mühe gemacht, viele Informationen zu sammeln. 
Mit 9 Kindern konnten wir jedes Projekt 
besuchen, um darüber zu schreiben. 
Wir wollten ausprobieren, wie es ist 
eine Zeitung herzustellen. Frau Freise 
und Herr Bartosch leiteten und halfen 
uns dabei. 
Am Projekt teilgenommen haben :
Celina, Amina, Sarah, Paula, Jennifer, 
Julie, Louis, Cem und Lorena. Es hat uns 
großen Spaß gemacht.

Lorena Busch
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Die Witz-Seite                      
Heike am Frühstückstisch:,,Mami, mein Ei ist schlecht!“
,,Sei still und iss! Man nörgelt nicht über dass Essen!“
Nach einiger Zeit:,,Mami, muss ich den Schnabel auch 
Mitessen?“

,,Gerda, iss jetzt deine Suppe auf! Manches arme Mädchen
wäre froh, wenn es nur die hälfte hätte!“ Antwortet Gerda:,,Ich 
auch!“

Die junge Lehrerin legt ihren neuen Hut auf den Tisch und
fordert die Kinder auf ihn zu beschreiben. Nach einiger Zeit
meldet sich ein Mädchen und fragt:,, Schreibt man, scheußlich 
mit ,eu’ oder mit ,äu’?“

Lehrer:,,Du  hast in deiner Hosentasche sechs Mark.
Eine Mark verlierst du. Was hast du dann?“
Schülerin:,,Ein Loch in der Hosentasche!“

Tobias hat die Schule satt:,,Überall reden sie von Lehrermangel. 
Nur bei uns fehlt nie einer!“

Lehrer:,, Peter, du solltest dich schämen! Als ich so alt war
wie du, konnte ich doppelt so gut lesen wie du!“ Peter:,, Ja,
Sie werden bestimmt auch einen doppelt so guten Lehrer
gehabt haben!

,,Mag Ihr Hund Kinder?“, fragt Moni den Mann mit der 
Dogge. ,,Oh ja!, sagt der Mann, ,,aber ich kaufe ihm doch
Lieber Rindfleisch.“
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Das tierische Rätsel
 

Was ist laut wie ein Hammer, ist aber nur am Baum ?
Antwort:

Was schwimmt im Wasser, ist aber nicht zu sehen ?
Antwort:

Was tarnt sich, ist dabei unsichtbar ?
Antwort:

Was ist schnell und groß, lebt aber im Wasser ?
Antwort:

Was ist Nachts sehr hell, aber Morgens dunkel ?
Antwort:

Was lebt im Schnee, ist aber wie ein Wolf ?
Antwort:  
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Unsere Sponsoren

Wir bedanken uns ganz herzlich bei folgenden Firmen und 
Unternehmen, die uns im Rahmen unserer Projektwoche und 

unseres Schulfestes unterstützen:

  Kaiserau-Apotheke

Max und Moritz 
Apotheke

GSW Kamen-
Bergkamen-Bönen

Gartencenter Dehner

Ruhr Nachrichten

Antenne Unna

Firma Busemann

Sparkasse Kamen

   Luftsportfreunde 
   Kamen/Dortmund  

   Drogerie Sommer

    Firma Stammer
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